
Richard Beer-Hofmann an Arthur Schnitzler, 4. 11. 1898

|Herrn
Dr Arthur Schnitzler
IX Frankgasse 1

|Lieber Arthur! Hugo will Samstag od Sonnt uns Beiden den II Akt seiner »Posse«
5 wieder vorlesen. Ich schreibe ihm daß Sie Samstag ins Theater gehen und daß

Sonntag daher besser wäre. Um 8h bei mir dann Meißl & Schaden, dann Schnitz-
ler. Gut? Bitte schreiben Sie direkt an Hugo ob Sie einverstanden; mir nur, wenn
es nicht geht. Herzl

Richard
 

CUL, Schnitzler, B 8.
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Erwähnte Entitäten
Personen: Hugo von Hofmannsthal
Werke: Der Abenteurer und die Sängerin oder Die Geschenke des Lebens
Orte: Frankgasse, I., Innere Stadt, IX., Alsergrund, Meissl & Schadn, Wien
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